
Hermann Berger (1896 – † 1948)

• Hermann Berger wurde am 23.01.1896 geboren.

• Laut der sowjetischen Transportliste wohnte Hermann Berger in Altenburg im Schloss 
und war Händler von Beruf. [1] Seine Familie gibt als letzte Wohnadresse Glauchau 
an. [2]

• Nach dem Kriegsende wurde er vom NKWD verhaftet (genaues Datum unbekannt). 
Als „Verhaftungsgrund“ wurde angegeben: Angehöriger der Abwehr, führender Offizier 
der NSV. [1]

• Er kam am 13.11.1945 vom Gefängnis in Chemnitz ins Speziallager Nr. 1 bei 
Mühlberg/Elbe, wo er am 02.06.1948 an Lungen-TBC verstarb. [1]

• Der damals jugendliche Mitgefangene Manfred Eger, der 1948 aus dem Lager 
Mühlberg entlassen wurde, gab im Juni 1955 eine Erklärung über den Tod Hermann 
Bergers im Lager Mühlberg ab (Veröffentlichung im Anhang mit freundlicher Genehmi-
gung des Verfassers). [2]
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http://de.wikipedia.org/wiki/Nationalsozialistische_Volkswohlfahrt
http://www.lager-muehlberg.de/content/ManfredEger.pdf
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